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• Einladung zur
 Mitgliederversammlung
• Ein kleiner Auszug aus 
 dem BTG Sportjahr 2024 



Für Jung und Alt, 
in der BTG ist für jeden

etwas dabei! 

Einladung zur 
Mitgliederversammlung 
am 21.05.2025 um 19.00 Uhr 
in der Aula der Sekundarschule Gellershagen
(Am Brodhagen 50, 33613 Bielefeld)

1.  Begrüßung, Feststellung der Anwesenheit
 und Beschlussfähigkeit

2.  Genehmigung des Protokolls der Mitgliederver- 
 sammlung vom 15.05.2024 (in den VN II / 2024)

3.  Bericht  3.1 Bericht des Vorsitzenden
  3.2 Bericht des Kassenwartes
  3.3 Bericht der Kassenprüfer

4.  Stellungnahme des Wirtschaftsrates 
 zur wirtschaftlichen Lage des Vereins 
 (lt. Satzung § 24, Abs. 5)

5. Entlastung des Hauptvorstandes 
 für das Geschäftsjahr 2024

6.  Wahl - Vorsitzende*r

7. Wahl eines/einer Kassenprüfers/in

8.  Genehmigung des Haushaltsplanes 2025

9.  Antrag des Vorstandes gem. § 26 BGB auf 
 Änderung der Satzung

Alt: Die Tennisabteilung ist eine selbständige 
 Abteilung der BTG von 1848 e.V. Wegen der 
 besonderen Struktur der Abteilung hat sie eine 
 eigene Satzung und Vermögensverwaltung. Die 
 Vermögensverwaltung und Haftung erfolgen
 durch den – gemäß der eigenen Satzung – 
 eigenen Vorstand.“

Neu: Löschen.

Begründung:
 Die seinerzeit beschlossene Sonderstellung der 
 Abteilung ist nicht mehr gewollt und zudem 
 vereinsrechtlich umstritten.
 Künftig wird die Tennisabteilung wie jede 
 andere Abteilung der BTG geführt.  

10. Anfragen und Anregungen



Neue Calisthenics-Anlage auf dem Sportgelände 
der BTG: Wir alle kennen unsere Bielefelder Turnge-
meinde als einen traditionsreichen Sportverein mit einer 
langen Geschichte. Jetzt freuen wir uns, die Errichtung 
einer neuen Calisthenics-Anlage auf dem Sportgelän-
de am Brodhagen bekannt zu geben. Diese innovative 
Trainingsmöglichkeit wird nicht nur den Mitgliedern 
des Gesundheits- und Fitnesszentrums „Aktiv“, sondern 
auch allen anderen Vereinsmitgliedern zur Verfügung 
stehen und bietet eine spannende Ergänzung zu den 
bestehenden Sportangeboten. Hersteller der Türme ist 
die Firma Tolymp aus Hasbergen bei Osnabrück. Die 
Landschafts- und Gartenbauarbeiten, das sicheren Ein-
betonieren der Anlage in den Boden und das Verlegen 
des Fallschutzbodens wurde durch das Team der Firma 
GaLaBau Wilking unter der Projektleitung von unse-
rem Vereinsmitglied Mirko Wilking durchgeführt. Beim 
Montieren und Stellen der Anlage, sowie viele organi-
satorischer Dinge im Vorfeld  unterstützte uns Sebas-
tian Pierel aus der Abteilung Lacrosse mit Rat und Tat.

Ein Ort für alle - Die neue Calisthenics-Anlage wird 
ein Ort sein, an dem Fitnessbegeisterte aller Altersgrup-
pen und Fitnesslevels zusammenkommen können. Ca-
listhenics, eine Form des Körpergewichtstrainings, för-
dert nicht nur die Kraft, sondern auch die Beweglichkeit 
und Koordination. Die Anlage wird mit verschiedenen 
Geräten ausgestattet sein, die es den Nutzern ermög-
lichen, eine Vielzahl von Übungen durchzuführen und 
ihre Fitnessziele zu erreichen.

Organisiertes Gruppentraining und individuel-
les Training - Ein besonderes Highlight der neuen 
Anlage ist die Möglichkeit, organisiertes Gruppentrai-
ning anzubieten. Unter Anleitung von Trainer*innen 
können Mitglieder in Gruppen trainieren, sich gegen-
seitig motivieren und gemeinsam Fortschritte erzielen. 
Diese Form des Trainings fördert nicht nur die Fitness, 
sondern auch den Gemeinschaftssinn innerhalb des 
Vereins.

Wenn die Anlage nicht für Gruppentrainings genutzt 
wird, steht sie den Mitgliedern für individuelles Trai-
ning zur Verfügung. So können alle Sportler ihre per-
sönlichen Trainingspläne umsetzen und in ihrem eige-
nen Tempo Fortschritte machen.

Zusätzliche Trainingsmöglichkeiten - Um das 
Training noch abwechslungsreicher zu gestalten, wird 
es in einem abschließbaren Container zusätzliches 
Trainingsequipment geben. Hier können Sportler*in-
nen während der Gruppenangebote auf verschiedene 
Hilfsmittel zugreifen, die ihr Training unterstützen und 
erweitern. Von Widerstandsbändern über Kettlebells 
bis hin zu weiteren Fitnessgeräten – die Möglichkeiten 
sind vielfältig und bieten jedem die Chance, sein Trai-
ning individuell zu gestalten.

Ein Schritt in die Zukunft - Die Errichtung der Ca-
listhenics-Anlage unter dem Namen „BTG-Workout“ 
ist ein weiterer Schritt in die Zukunft der Bielefelder 



Turngemeinde. Der Verein setzt damit ein Zeichen für 
moderne Trainingsstätten und die Förderung eines ak-
tiven Lebensstils. Die neue Anlage wird nicht nur die 
Attraktivität des Vereins und des Sportgeländes erhö-
hen, sondern auch dazu beitragen, abteilungsübergrei-
fend zu trainieren. Neue Mitglieder sind ebenfalls recht 
herzlich willkommen.

Jeder Nutzer dieser Anlage sollte sich 
aufgefordert fühlen Mitglied in der BTG 
zu sein oder zu werden.

Wir freuen uns darauf, die Calisthenics-Anlage nach 
Ostern in Betrieb zu nehmen und gemeinsam mit unse-
ren Mitgliedern neue Trainingsmöglichkeiten zu ent-
decken. Bleibt dran für weitere Informationen zur Er-
öffnung und ersten Trainingseinheiten! Kontaktperson 
und Ansprechpartnerin ist Valentina Kögel. Sie ist mit 
der Organisation und Verwaltung betraut worden. Ihre 
Kontaktdaten werden noch bekannt gegeben. Gerne 
können aber auch Anfragen an mich gerichtet werden.

Lasst uns gemeinsam aktiv werden!

Oliver Hartmann

Fechten: Erfolgreiches Jahr für die Fechtabteilung. 
Das Jahr 2024 war für die BTG Bielefeld ein Jahr vol-
ler sportlicher Höhepunkte, erstmaliger Turniererfolge 
und stetiger struktureller Verbesserungen. Unsere Fech-
terinnen und Fechter unseres konnten in zahlreichen 
Wettbewerben, sowohl auf nationaler als auch auf 
internationaler Ebene, ihre Fähigkeiten mit der Klinge 
mit anderen Fechterinnen und Fechtern vergleichen. 
Neben Erfolgen bei überregionalen Großturnieren – 
wie dem Deutschland-Pokal, den Deutschen Meister-
schaften oder dem internationalen „Fencing for Ever-
yone“ in Laupheim – fanden auch in Bielefeld selbst 
wichtige und vielbeachtete Turniere statt, die unsere 
Abteilung nachhaltig prägen und fordern. Bereits im 

vergangenen Jahr gelang es unseren Degenfechtern in 
der Mannschaft, einen historischen Erfolg zu erreichen: 
Im Deutschland-Pokal feierten wir unseren ersten Titel-
gewinn! Das Team, bestehend aus Julian Knabenreich, 
Cedrik Fast, Tim Kirchner und Moritz Horstbrink, setzte 
sich in einem spannenden Finale gegen starke Gegner 
aus ganz Deutschland durch und gewann den Pokal als 
Sieger über 79 Mannschaften. Dieser Erfolg, der in meh-
reren Runden – von knappen Siegen in der ersten Runde 
bis hin zu überzeugenden Ergebnissen im Viertel- und 
Halbfinale – erzielt wurde, unterstreicht den Teamgeist 
in unserem Verein. Trainer Paul Kakoschke-Schwietz be-
tonte dabei, wie entscheidend der Zusammenhalt und 
die harte Arbeit der Mannschaft für diesen historischen 



Erfolg waren. Besonders hervorzuheben ist die beein-
druckende Leistung von Julian Maklakov, der nicht nur 
im heimischen Umfeld stark performte, sondern auch 
an der Weltmeisterschaft seiner Altersklasse in Riad, 
Saudi-Arabien, teilnahm – eine Veranstaltung, bei der 
er als Teil des deutschen WM-Kaders in einem inter-
nationalen Umfeld antrat. Ein weiterer Erfolg für die 
BTG Bielefeld war die Teilnahme an vieler Fechterinnen 
und Fechter an den sogenannten Cadet Circuits. Diese 
Turniere bieten jungen Fechterinnen und Fechtern die 
Möglichkeit, sich mit internationalen Top-Talenten zu 
messen und wichtige Punkte für ihre Ranglisten zu sam-
meln. Die Ergebnisse in diesen Wettbewerben zeugen 
von einer kontinuierlichen Verbesserung und unserer 

soliden und nachhaltigen Nachwuchsförderung, die in 
den kommenden Jahren noch weiter an Bedeutung ge-
winnen wird. Im vergangenen Jahr richtete unser Ver-
ein erfolgreich den 3. Adler-Cup aus, und mittlerweile 
in seiner vierten Auflage, bei dem sich die regionalen 
und überregionalen Athletinnen und Athleten in einem 
reinen Säbelturnier maßen. Die Veranstaltung zog zahl-
reiche Fechterinnen und Fechter aus Nordrhein-Westfa-
len und der Umgebung an und setzte neue Maßstäbe in 
puncto Organisation und Teilnehmerzahl. Neben dem 
Adler-Cup war auch die großartig verlaufene Deutsche 
Meisterschaft im Säbel für verschiedene Altersklassen in 
Bielefeld ein Highlight. Zudem fand im Februar 2025 das 

traditionsreiche 63. Leineweberturnier statt. Neben den 
individuellen sportlichen Erfolgen ist es uns auch ge-
lungen, die personelle Basis unseres Vereins weiter aus-
zubauen. Die Zahl der Übungsleiterinnen und Übungs-
leiter wurde erhöht, wodurch unser Trainingsangebot 
weiter ausgebaut und individualisiert werden konnte. 
Zugleich haben sich zahlreiche freiwillige Fechtsport-
helferinnen und -helfer engagiert, die maßgeblich zum 
reibungslosen Ablauf der Turniere und des Trainings-
ablaufs beitragen. Diese strukturelle Verstärkung ist ein 

wesentlicher Grundstein für den langfristigen Erfolg der 
BTG Bielefeld. Auch die Organisation der Turniere selbst 
wurde kontinuierlich verbessert. So sorgte beispielswei-
se Niklas Sokolowski für einen reibungslosen Ablauf 
des Adler-Cups, während neue Kampfrichter aus ganz 
Nordrhein-Westfalen erfolgreich geprüft wurden. Die 
positive Rückmeldung der teilnehmenden Vereine und 
Zuschauer, insbesondere in Bezug auf die professionelle 
Durchführung aller unserer Turniere, bestätigt die hohe 



Qualität unserer Veranstaltungen und das Renommee 
der Fechterschaft in der Fechtwelt. Zusammenfassend 
lässt sich sagen, dass das Jahr 2024 für die BTG Biele-
feld ein äußerst erfolgreiches und ereignisreiches Jahr 
war. Von historischen Siegen im Deutschland-Pokal über 
herausragende Leistungen bei den Deutschen Meister-
schaften und internationalen Wettkämpfen bis hin zu 
erfolgreichen lokalen Turnieren wie dem Adler-Cup und 
dem 63. Leineweberturnier – unsere Fechterinnen und 
Fechter haben erneut bewiesen, dass sie zu den besten 
in Westfalen, Deutschlands – und der Welt – gehören. 

Das nächste Highlight steht auch schon in den Start-
löchern: vom 07. April bis 15. April 2025 startet Julian 
Maklakov im chinesischen Wuxi bei der Junioren- und 
Kadetten WM, wir sind gespoannt! 

Die BTG Bielefeld blickt stolz auf ein erfolgreiches Jahr 
zurück und freut sich auf ein neues Jahr voller sportli-
cher Highlights unserer Fechterinnen und Fechter!

Maximilian Hülshoff

Judo: 
Judowerte des Deutschen Judo-Bundes.
Achte all diese Werte und alle Menschen, dann wirst Du 
nicht nur beim Judo Freunde finden.

Ehrlichkeit: Sei immer ehrlich und kämpf fair, ohne un-
sportliche Handlungen und ohne Hintergedanken.

Hilfsbereitschaft: Sei anderen gegenüber stets hilfsbe-
reit: Unterstütze als (Trainings-)Älterer die Jüngeren. 
Hilf Deinem Partner, die Techniken korrekt zu erlernen 
und Neuen, sich in der Gruppe zurechtzufinden.

Wertschätzung: Erkenne die Leistung jedes Anderen an, 
wenn dieser sich nach seinen Möglichkeiten ernsthaft 
anstrengt.

Höflichkeit: Behandle Deine Trainingspartner, Wett-
kampfgegner und Mitmenschen wie Freunde. Zeige 
Deinen Respekt gegenüber jedem Judo-Übenden durch 
eine ordentliche Verneigung.



Orientierungslauf: 
Aktivitäten der Orientierungsläufer im Winterhalbjahr
Auch im Winter 2024/25 trainierten die Orientierungs-
läufer jeweils freitags ab 18 Uhr in der Sporthalle der 
Sekundarschule Gellershagen ihre Kraft, Beweglichkeit 
und Rumpfstabilität. Außerdem legten wir großen Wert 
auf Kartenarbeit, interpretierten Höhenlinien, Farben 
und Symbole der Belaufbarkeit sowohl in Sprint-Norm 
(Stadt- und Park-OL-Karten als auch die Symbole von 
Wald-OL-Karten, die sich doch erheblich unterschei-
den). Zusätzlich müssen immer wieder die Postenbe-
schreibungen wiederholt werden (was sind die Objekte 
und wo steht der Posten am Objekt), denn es kamen in 
den vergangenen Jahren immer wieder neue IOF-Sym-
bole (International Orienteering Federation) hinzu. An-
fänger bekommen diese Beschreibungen in schriftlicher 
Form, nicht als Piktogramm.

Das Winterhalbjahr nutzten wir zu Trainings-Orien-
tierungsläufen beim Wiehen-Winter-Cup. In zwei-wö-
chigem Abstand wurden diese Läufe in Ostwestfalen 
und dem angrenzenden Niedersachsen angeboten. 22 
BTGer gingen bei Frost, Schnee, Regen aber auch bei 
Sonnenschein auf Postenjagd, so bei Bieren (östlich von 
Rödinghausen als Ultralang-OL), bei Preußisch-Olden-
dorf-Bad Holzhausen (als Korridor-OL), im Wald süd-
lich der Uni Bielefeld (Score-OL), ausgerichtet von den 
BTG-Orientierungsläufern, wobei Thies Knoll als Bahn-
leger und Dieter Wehrhöfer mit Sohn Lukas vor allem 

die Zeitnahme im Griff hatten, bei Bad Essen-Eilstädt-
Wiehnhorst (ein Normal-OL und zusätzlich ein Sprint-
OL), bei Markendorf (am Grünen See) nahe Melle. Der 
letzte Lauf fand am 16. März nahe vom Eisernen Anton 
im Teutoburger Wald statt, den die ASG Teutoburger 
Wald ausrichtete. In der Gesamt-Wertung über 6 Läufe 
konnte sich Anton Knoll auf den langen Bahnen vor sei-
nem Vater Thies und Lukas Bersuck behaupten. Auf den 
mittleren Bahnen gewann Johannes Konermann vor 
Dieter Wehrhöfer und Malte Schmidt. Über die kurzen 
Bahnen wurde Siegmar Breckle zweiter vor Uta Breckle.
Am 1. März lud der TuS Lübbecke zum mittlerweile 16. 
Trainings-Cross-Lauf über die 3, oder 7 oder 10 höchs-
ten Berge im Wiehen-Gebirge ein mit Pflichtübergän-
gen über die B 239 oder an der Fußgänger-Ampel am 
Wittekind-Gymnasium. 3 Berge meisterten Serhii Fokin 
und Tom Eric Schmidt, über die 7 Berge liefen Dieter 
Wehrhöfer-Bersuck und Lukas Bersuck. Anton Knoll war 
der einzige Läufer der BTG, der alle 10 Berge anlief. 

Ein Lehrgang für den Westfälischen D-Kader fand vom 
7.-9. März in Sennestadt statt. Am frühen Freitag-
Abend trafen sich die Läuferinnen und Läufer im Haus 
„Greten Venn“. Bei der Organisation halfen die BTGer 
Inga Hollmann und Jannis Koch. Sie betreuten vor allem 
die Jugendlichen übers Wochenende beim  Cooper-Test, 
Nacht-OL, Korridor-OL am Haus Neuland, Sprint-Inter-
valle in der Altstadt von Bielefeld und einem Höhenlini-
en-OL in der Stapelager Senne. Vor allem die Jüngeren 
wurden durch Schattenläufer beobachtet oder diese 



waren zur Stelle, wenn es Unklarheiten gab. Dieter 
Wehrhöfer versorgte die Organisatoren mit den ent-
sprechenden OL-Karten.
Im angrenzenden Niedersachsen fand am 18. März 
noch ein Nacht-OL statt. Thies und Anton Knoll, Die-
ter Wehrhöfer-Bersuck, Lukas Bersuck, Serhii Fokin und 
Tom Eric Schmidt gingen bei Nacht mit Stirnlampen auf 
Postenjagd.
Wir freuen uns immer über neugierige Familien, die 
unsere Sportart kennen lernen möchten.
 

Fotos:
1: Jannis Koch macht Schattenlauf bei einer jungen 

 Kader-Läuferin. Foto: Inga Hollmann

2: Lukas Bersuck am letzten Posten. Foto: S.Breckle

3: Der letzte Posten in Sicht; Uta Breckle. Foto: S.Breckle

4: Die Finisher beim Cross-Berglauf im Wiehen. 

 Es fehlt Dieter Wehrhöfer. Foto: Klaus Prunsche

5: Tom Eric beim Nacht-OL. Foto: Serhii Fokin

Uta Breckle



ToP dance: das heißt: Tanzen ohne Partner
Die Tanzgruppe bekommt immer wieder neue Mitglie-
der, nun sind wir oft 18 oder mehr TänzerInnen. Ja, zwei 
Männer sind auch dabei! Manchmal kommen Neue zum 
Kennenlernen unserer Tänze durch Werbung der Mit-
glieder, manchmal haben auch die Damen der Reha-
Gruppe, die nach uns das Studio benutzt, Interesse und 
schnuppern mal.
Unsere „Tanzstunden“ sind zum Fit-bleiben geeignet, 
es ist Gehirnjogging mit Musik und Sturz-Prophylaxe  in 
einem. Alle Tänze werden genau erklärt, es sind keine 
Vorkenntnisse nötig, außer Lust auf Tanzen und Gesellig-
keit. Der Spaß kommt von alleine! Wir tanzen zu einer 
bunte Mischung von Musik aus aller Welt. Da ist schon 
mal ein alter Kontratanz dabei, ein Linedance und im-
mer wieder Walzer.
Zur Zeit sind Inga und Josef in der Ausbildung zum Tanz-
leiter/in, noch in diesem Jahr werden sie ihr Zertifikat er-
werben. Da gibt es dann schon mal  Lern-Situationen,  
aber die Tänzerinnen sind mit Geduld und Interesse da-
bei. Manchmal wird dann auch im Sitzen getanzt, weil es 
zur Ausbildung gehört.

Wie jeden Sommer haben wir auch im letzten Jahr zum 
Abschluß vor den Ferien wieder einen Ausflug zum Bau-
ernhaus-Museum gemacht. Neben einem gemütlichen 
Kaffeetrinken haben wir Tanzlieder gesungen („Zum 
Tanze da geht ein Mädel...“) und auf der Wiese im Kreis 
getanzt. Das Wetter war uns hold!

In diesem Sommer werden wir unser 10jähriges Beste-
hen der Tanzgruppe mit einem kleinen Fest begehen 
und vielleicht wieder zu Life-Musik tanzen.

Am Faschings-Dienstag tanzen wir in jedem Jahr vor al-
lem leichte und fröhliche Tänze und machen vor allem 
immer ein Foto mit den Faschings-Hüten....

Wir tanzen dienstags von 14.15 bis 15.45 Uhr und freuen 
uns über Interessierte, die mal schnuppern möchten.

Marlene Brinkmann
Tanzleiterin im Bundesverband Seniorentanz/ErlebniSTanz





Geschäftsstelle: 
Bielefelder Turngemeinde von 1848 e.V.
Am Brodhagen 54 · 33613 Bielefeld
Telefon:  05 21 / 9 86 76 30
Telefax:  05 21 / 9 86 76 32
e-Mail:  info@btg-bielefeld.de
Internet:  www.btg-bielefeld.de
Öffnungszeiten: 
Mo. | Di.: 9.00 - 12.00 Uhr
Do.: 9.00 - 12.00 Uhr & 16.00 - 18.00 Uhr
 

Gesundheits- und Fitnesszentrum
Telefon:  05 21 / 9 86 76 31
Öffnungszeiten:  
Mo. bis Fr.   8.30 – 21.45 Uhr
Sa. / So. / Feiertag (04-09)  10.00 – 16.00 Uhr
Sa. / So. / Feiertag (10-03)  10.00 – 17.45 Uhr

Reha Sport
Ansprechpartner: Ramona Voß
Telefon:  05 21 / 9 86 76 30
Sprechzeiten:  
Mo. | Di.: 9.00 - 12.00 Uhr
Do.: 9.00 - 12.00 Uhr & 16.00 - 18.00 Uhr

Kinder Sportschule 
Ansprechpartner: Axel Fischer
Telefon:  05 21 / 9 89 19 16 4
Unterrichtszeiten telefonisch oder im KISS-Flyer.
e-Mail:  kiss@btg-bielefeld.de
Sprechzeiten:  
Mo.  14.00 – 17.00 Uhr
Fr.  12.30 – 14.00 Uhr

Konto: IBAN: DE 16480501610000026575 BIC: SPBIDE3BXXX
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